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   Stadt Schöningen 
   Der Bürgermeister 
    
    
   Vorlage 
   V 71/2022 
 
 

Gewährung eines Zuschusses an das DRK Mütterzentrum 
 

 Haushaltsrechtliche / finanzielle Auswirkungen siehe Sachverhaltsdarstellung 
 
Fachbereich:  
BearbeiterIn: Frau M. Bock 

Datum 
12.08.2022 

 
Beratungsfolge 

Gremium Zuständigkeit Sitzungsdatum öffentlich 
nicht 

öffentlich 

Ausschuss f. Bürgerdienste, 
Soziales und Integration 

Zur Vorberatung 
30.08.2022   

Verwaltungsausschuss Beschlussfassung 06.09.2022   

 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem DRK-Mütterzentrum ist für das Jahr 2022 und für die Folgejahre ein Zuschuss in Höhe 
von 100 € zu gewähren. Der Zuschuss dient als Anerkennung für das gesellschaftliche und 
soziale Engagement des Mütterzentrums. 
 
 
Sachverhaltsdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen: 
 
Seit dem Jahr 2002 betreibt das Deutsche Rote Kreuz (DRK)  ein Mütterzentrum in der 
Gabelsberger Straße Schöningen.  Das Mütterzentrum dient jungen Familien als Treffpunkt 
für gemeinsames Basteln, Backen, für Übungen der Sinneswahrnehmung, für  Fachvorträge 
rund ums Kind/ Familie, zum gemeinsamen Frühstück und zur vorübergehenden  
Kinderbetreuung. 
Die Angebote sollen jungen Müttern/ Familien nicht nur Sicherheit im Umgang mit ihren 
Kindern geben, sondern auch die Ruhe eigene Termine und andere Angelegenheiten 
wahrzunehmen. 
 
Mitte 2005 erfolgte der Umzug des Mütterzentrum in das Gebäude Steintor 24, in dem 
gleichzeitig die erste Schöninger Kinderkrippe eingeweiht wurde. Seit 2022 befindet sich das 
Mütterzentrum in den Räumen des MVZ, Sozialstation, Heinrich-Jasper Str. 6. 
 
Von Beginn an unterstützt die Stadt Schöningen die Aktivitäten des Mütterzentrums mit 
einem jährlichen Zuschuss. Seit dem Jahr 2007 wird dieser Zuschuss, aus Gründen der 
Haushaltskonsolidierung, jährlich um 20 % gekürzt. Von den damaligen gezahlten 1.350 € 
gewährte die Stadt Schöningen im Jahr  2021 nur noch einen Zuschuss in Höhe von 40 €. 
 
Da der Verwaltungsaufwand beim DRK und bei der Stadt Schöningen den zu gewährenden 
Zuschuss inzwischen übersteigt, sollte über eine gänzliche Einstellung der Zahlung zum 
jetzigen Zeitpunkt oder  über die Gewährung einer Pauschale beraten und beschlossen 



  

werden. 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, dem Deutschen Roten Kreuz künftig für das 
Schöninger Mütterzentrum  einen Zuschuss in Form einer Pauschale in Höhe von 100 € 
jährlich zu gewähren. Der Zuschuss soll als Anerkennung für das gesellschaftliche und 
soziale Engagement des Mütterzentrums dienen. 
 
Um Beratung und Beschlussfassung wird gebeten. 
 
 
In Vertretung 
 
gez. K. Bock 
Städtischer Direktor 
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Anlagen 
Antrag des DRK v. 12.05.2021 








